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Euer Verein Wichtige Termine

Donnerstag, 15. Juni 2023 
um 19:00 Uhr

Mitgliederversammlung 
der Darmstädter Turn- und Sportgemeinde 1846 e.V. 
in der Felsinghalle

Samstag, 08. Juli 2023 
um 14:30 Uhr

Jugendhauptversammlung 
der Darmstädter Turn- und Sportgemeinde 1846 e.V. 
in der Gymnastikhalle

Samstag, 08. Juli 2023 
ab 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Sommerfest 
der Darmstädter Turn- und Sportgemeinde 1846 e.V. 
auf der Rollschuhbahn

Montag, 19. Juni 2023 Redaktionsschluss 
der TSG-Nachrichten Ausgabe 3/2023

Wichtige Termine werden weiterhin an dieser Stelle bekannt gegeben.
Alle weiteren Termine sind auf der Startseite www.tsg-1846.de einsehbar!
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Euer Verein Editorial

„DA FUNKTIONIERT WAS NICHT“. Es 
wäre schön, wenn wir diesen Satz öfter in 
der Geschäftsstelle hören würden.

Das klingt jetzt erst einmal mal wider-
sprüchlich – aber häufig ist es so, dass 
Schäden, die irgendwo auf dem Gelände 
oder an Gebäuden entstanden sind, nur 
von uns behoben werden können, wenn 
wir davon wissen.

Natürlich schreien wir nicht „Hurra“, da 
die Behebung von Schäden in der Regel 
mit Kosten verbunden ist. 

Aber es ist kein Geheimnis, dass die TSG 
in die Jahre gekommen ist – und an manch 
einer Einrichtung der Zahn der Zeit be-
reits nagt. Immerhin sind wir jetzt schon 
über 90 Jahre auf der Woogswiese, wenn-
gleich auch nicht alles so alt ist.

Lasst uns die Substanz bestmöglich er-
halten bis zu dem Zeitpunkt, an dem wir 
in der Lage sein werden, vorhandene 
Infra struktur durch neue zu ersetzen.

Und deshalb freuen wir uns, wenn wir 
Rückmeldung von Euch bekommen. Es 
geht auch nicht in erster Linie darum, 
Schuldige zu finden, sondern um die Be-
hebung, bevor der Schaden noch größer 
wird. Ich denke, es ist für uns alle ange-
nehmer, in ordentlichen und funktionie-
renden Räumlichkeiten bzw. Anlagen un-
seren Sport ausüben zu können.

Verschleiß durch Gebrauch und damit 
einhergehende Schäden sind die eine 
Seite. Ein weiterer Aspekt ist der erheb-
liche Vandalismus. Begonnen mit der ver-
meintlichen Kunst, die überall in der TSG 

zu finden ist (...und wenn sie gut gemacht 
ist, auch welche ist – leider nicht bei uns...) 
bis hin zu mutwilliger Zerstörung – und 
das leider auch durch Vereinsmitglieder. 
Auch Diebstahl ist keine Seltenheit.

„Klopapier-Rollen in Toilettenschüsseln 
haben auch heute noch nicht an Originali-
tät gewonnen.“ 

Und den Frust an unseren Einrichtungen 
mit zerstörerischem Elan auszulassen, 
weil es mal bei der Ausübung des Sports 
nicht geklappt hat, ist kein Zeichen von 
Stärke.

Helft bitte mit, unsere TSG sauber und 
in Ordnung zu halten. Das ist bares Geld, 
das wir in neue Anschaffungen und Ver-
besserungen für den sportlichen Betrieb 
investieren können.

Ein frohes Osterfest wünscht Euch und 
Euren Familien

                       Andreas Lange

Vorsitzender der Darmstädter TSG 1846 e.V.





Euer Verein Spendenaufruf

 
 
 

Wie können Sie die Darmstädter TSG 1846 e.V. 
finanziell unterstützen? 

 
 
Die TSG lebt von persönlichem Engagement und Ehrenamt. Rechnungen müssen aber 
schlicht und ergreifend bezahlt werden. Deswegen hilft auch jede monetäre Unterstützung 
für unseren Verein!  
 

SPENDEN 

 
Wenn Sie die Darmstädter TSG 1846 e.V. mit einer Spende 
unterstützen wollen, dann nutzen Sie dazu bitte die folgende 
Bankverbindung: 
 
Spendenkonto:  
DE14 5085 0150 0016 0021 78 
 
Spendenbescheinigungen: 
Bitte geben Sie ihre Adresse im Verwendungszweck an, sofern Sie eine 
Spendenbescheinigung wünschen. Gerne können Sie mit der zusätzlichen Angabe ihrer 
Mailadresse dazu beitragen, Material-und Portokosten zu verringern, da wir dann Ihre 
Spendenbescheinigung digital an Sie weiterleiten können. PayPal leitet diese Informationen 
automatisch an uns weiter zur weiteren Abwicklung.  
 
Für Spenden bis 300 € genügt zum Absetzen von der Steuer ein "vereinfachter Nachweis", 
wie zum Beispiel der Kontoauszug oder der PC-Ausdruck beim Online-Banking. Ab einem 
Spendenbetrag von 300 € bekommen Sie eine entsprechende Bescheinigung ohne Nachfrage 
zugeschickt. Auf Wunsch stellen wir trotzdem für Beträge unter 300 € eine 
Spendenbescheinigung aus. Wenden Sie sich diesbezüglich bitte an unsere Geschäftsstelle 
unter geschaeftsstelle@tsg-1846.de 
 

SPENDE ÜBER PAYPAL 
 
Gerne können Sie uns auch über PayPal spenden. Einfach den QR-Code in Ihr 
mobiles Endgerät scannen, in der PayPal-App oder im Browser öffnen, 
Spendenbetrag eingeben, abschicken und fertig. 
 

 
 

 
Wir freuen uns über jede Unterstützung! 
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Gemäß §13 der Vereinssatzung wird die alljährliche Jahreshauptversammlung für 
Donnerstag, den 15.06.2023 um 19:00 Uhr in die Felsinghalle der Darmstädter Turn- 
und Sportgemeinde 1846 e.V., Heinrich-Fuhr-Straße 40, 64287 Darmstadt einberufen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Totenehrung
2. Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2022
3. Ernennung von Ehrenmitgliedern
4. Tätigkeitsbericht des geschäftsführenden Vorstandes 
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Jugendvorstandes
7. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
8. Wahl der Mitglieder des erweiterten Vorstandes / Fachwarte/innen / Kassenprüfer/in 

•  Fachwart/in Außenanlagen 
•  Gebäudewart/in 
•  Fachwart/in Infrastruktur 
•  Pressewart/in 
•  Rechtswart/in 
•  Veranstaltungswart/in 
•  Kassenprüfer/innen

9. Satzungsänderungen, Anträge und Anfragen
10. Verschiedenes
 

Anträge von Abteilungen und Einzelmitgliedern zur Beschlussfassung durch die Hauptversammlung 
müssen gemäß §6 der Vereinssatzung bis spätestens zwei Wochen vor dem Versammlungstermin auf 
der Vereinsgeschäftsstelle, Heinrich-Fuhr-Straße 40, 64287 Darmstadt, schriftlich eingegangen sein.
Gemäß §14 Absatz 2 ist die Hauptversammlung beschlussfähig, wenn mindestens 50 Mitglieder 
anwesend sind. 
Es wird gebeten, an diesem Abend den Sportbetrieb zugunsten der Jahreshauptversammlung ein-
zustellen.

Darmstadt, den 1. April 2023                              Für den geschäftsführenden Vorstand
 

             Andreas Lange

Euer Verein Einladung zur Mitgliederversammlung



Euer Verein Es war einmal
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Wie war sie früher, unsere TSG

Mit jedem Vorstandswechsel droht auch 
immer etwas Vereinsgeschichte verlo-
ren zu gehen. Diejenigen, die lange Zeit 
die Geschicke des Vereins gelenkt haben, 
verabschieden sich von der aktiven Ver-
einsarbeit, und mit ihnen geht das Wis-
sen um lange Jahre der Gestaltung unse-
rer TSG verloren.

In unserem Vereinsarchiv findet man 
zwar manchen Vorgang, zum Beispiel 
vom Bau von Vereinsgebäuden. Leider 
findet man aber kaum mal ein Bild von 
den Arbeiten daran oder der Einweihung 
bzw. der Nutzung.

Und nicht zu vergessen die vielen Mit-
glieder, die bei Festen, Wettkämpfen oder 
auch nur im Training (oder weil gerade 
das Wetter und die Stimmung so schön 
waren) Fotos gemacht haben oder davon 
Zeitungsausschnitte gesammelt haben.

Um unsere Vereinsgeschichte zu be-
wahren und lebendig zu halten, möchte 
ich Euch bitten, in euren Schränken und 
Fotoalben nachzuschauen, ob hier nicht 
noch das eine oder andere Schätzchen 
schlummert (vielleicht sogar noch aus 
dem Nachlass der Eltern oder Großel-
tern), das ihr uns zur Verfügung stellen 
könnt.

Dabei kann es sich natürlich gerne um 
Originale handeln, aber auch Kopien oder 
Leihgaben, die wir dann professionell 
scannen lassen können. Ob Veranstaltun-
gen, Ereignisse oder Impressionen vom 
Gelände – alles ist willkommen.

Macht Euch auf die Suche und helft mit, 
unsere TSG-Geschichte zu bewahren. 
Vielleicht ergibt sich daraus ja auch noch 
eine neue Rubrik in den TSG-Nachrich-
ten. Das wäre doch was!

                       Andreas Lange

  ▪ Digitale Welten
  ▪ Managed Offi ce Systems
  ▪ Büroeinrichtung
  ▪ Bürobedarf
  ▪ Produktionsdruck

LASSEN SIE SICH NIX 
VOM PFERD ERZÄHLEN.

SEIT 1922 TREFFEN WIR DEN NAGEL AUF DEN KOPF.
WWW.NOTHNAGEL.DE



Euer Verein Nicht untergehen
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Schwimmen im Geld

Dagobert Duck kann vielleicht im Geld 
schwimmen, dafür können Dank der För-
derung durch die Commerzbank-Stiftung, 
Kinder aus sozial schwachen Familien in 
der Schwimmschule der Darmstädter Turn- 
und Sportgemeinde 1846 das Schwimmen 
erlernen. Eine Gefahr weniger für diese 
Kinder, im Leben unterzugehen.

Möglich gemacht hat das Projekt unser Ver-
einsmitglied und ehemaliger Vorsitzender 
Karl-Heinz Isselmann, dessen Amtszeit zwar 
zu Ende ist, was ihn aber nicht daran gehin-
dert hat, weiter für die TSG aktiv zu sein.

Aufgrund seiner Kontakte ist es ihm ge-
lungen die Commerzbank als Sponsor für 
dieses schöne Projekt zu gewinnen.

                       Andreas Lange

  ▪ Digitale Welten
  ▪ Managed Offi ce Systems
  ▪ Büroeinrichtung
  ▪ Bürobedarf
  ▪ Produktionsdruck

LASSEN SIE SICH NIX 
VOM PFERD ERZÄHLEN.

SEIT 1922 TREFFEN WIR DEN NAGEL AUF DEN KOPF.
WWW.NOTHNAGEL.DE

darmstädter tsg 1846
sponsorpartner der entega

04 Darmstaedter TSG 1846.indd   1 01.03.2018   09:24:36

Euer Verein Hoch hinaus

Damit steht oder fällt es

Unser vereinseigenes Baugerüst wurde 
im Zuge der Umrüstung unserer Hallenbe-
leuchtungen auf LED-Technik ertüchtigt.

Ende der 80er Jahre angeschafft, sind 
über die Jahre mehrere Teile abhanden 
gekommen, so dass nicht mehr die ur-
sprüngliche Arbeitshöhe von 8,50 m ge-
nutzt werden konnte.

Da der damalige Vorstand Nägel mit 
Köpfen gemacht hatte und gleich in ein 

hochwertiges Markengerüst investierte, 
war es uns jetzt möglich, die fehlenden 
Teile nachzukaufen.

Damit ist das Gerüst wieder in der vollen 
Höhe nutzbar – und zudem gleich noch an 
die neuesten Sicherheitsstandards ange-
passt.

So ist ein sicherer Stand gewährleistet, 
und die Gefahr von Unfällen sollte auf ein 
Minimum reduziert sein.

                       Andreas Lange



Euer Verein Und es ward Licht

Drei Fliegen mit einer Klappe

Erste Fliege:

Um unsere hohen Ausgaben im Energie-
bereich in den Griff zu bekommen, haben 
wir als eine erste Maßnahme in Koope-
ration mit der Entega die Umrüstung un-
serer beiden Fußballplätze auf LED-Be-
leuchtung in Angriff genommen. Die 
neuen Strahler haben bereits die Masten 
erklommen und versorgen die Plätze mit 
gleichmäßigem Licht, so dass wir dort 
jetzt die heutigen Standards erfüllen. Le-
diglich die Steuerung für noch mehr Ener-
gieeffizienz muss noch eingebaut werden. 
Danach kann dann die Lichtleistung noch-
mals um die Hälfte für den Trainingsbe-
trieb reduziert werden. Dies bedeutet 
dann eine Reduzierung unserer Strom-
kosten um zwei Drittel gegenüber vorher, 
 

womit sich diese Maßnahme selbst finan-
zieren wird. 

Zweite Fliege:

Im Rahmen der Umrüstung haben wir 
die Flutlichtmasten auf Standsicherheit 
überprüfen lassen. Nach bestandener 
Prüfung kann jetzt unbeschwert in die-
sen Bereichen trainiert werden, und ein 
Punkt auf der Liste der Arbeiten zur Ver-
kehrssicherheit ist damit abgearbeitet.

Dritte Fliege:

Die langjährigen Beschwerden der Be-
wohner des Agora-Projektes auf der gegen-
überliegenden Bahnseite bezüglich Licht-
verschmutzung in ihren Wohnzimmern 
dürften sich damit auch erledigt haben.

Andreas Lange

Vorher Nachher

grunwald
IT-/Media-Services

Ihr verlässlicher, lokaler Partner für

         •  Innovatives und preiswertes Webdesign
         •  Klassische Anzeigenwerbung
         •  Satz, Reinzeichnung, Layout, Multimedia

Fragen kostet nichts! 

wg@grunwald-online.de  |  +49 171 3631774
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Hiermit laden wir alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen für Samstag, den 
08.07.2023 um 14:30 Uhr in die Gymnastikhalle der Darmstädter Turn- und Sport-
gemeinde 1846 e.V., Heinrich-Fuhr-Str. 40, 64287 Darmstadt ein.

Als Jugendliche gelten alle Mitglieder bis zum vollendeten 27. Lebensjahr. Stimmbe-
rechtigt sind alle Jugendlichen, die mindestens 14 Jahre und nicht älter als 27 Jahre 
sind, sowie die Mitglieder des Jugendvorstands.

Tagesordnung:

1. Eröffnung
2. Bericht des Jugendvorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Jugendvorstandes 
5. Wahl Wahlleiter/in
6. Wahl des Jugendvorstandes 

a. Vorsitzende/r 

b. Jugendsprecher/in (darf zum Zeitpunkt seiner Wahl nicht jünger als 14 Jahre und 

 nicht älter als 27 Jahre alt sein) 

c.   Jugendrechner 

d. Jugendschriftführer/in 

e. Beisitzer (maximal vier)

7. Projekte
8. Information zum Thema „Wie können Zuschüsse bei der Stadt Darmstadt Abt. Kinder- 

und Jugendförderung beantragt werden“

Darmstadt, den 28. März 2023                         Für den geschäftsführenden Vorstand
 

               Yvonne Dölp

Euer Verein Einladung zur Jugendhauptversammlung
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Herzliche Einladung zum diesjährigen Sommerfest der 
Darmstädter Turn- und Sportgemeinde 1846 e.V.

  Wann?  Samstag, 08. Juli 2023

  Zeit?  14:00 – 18:00 Uhr

  Wo?  Rollschuhbahn (Heinrich-Fuhr-Straße 70)

  Programm? Geben wir in den nächsten TSG-Nachrichten bekannt!

Das Sommerfest soll allen Mitgliedern und deren Familien die Möglichkeit zum gemüt-
lichen Beisammensein geben. Auch Freunde und Bekannte sind herzlich willkommen!

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag!

Wenn ihr Lust habt, uns bei der Planung zu unterstützen, meldet Euch gerne unter
veranstaltungen@tsg-1846.de

Darmstadt, den 01. April 2023                         Für den geschäftsführenden Vorstand
 

               Yvonne Dölp

Euer Verein Einladung zum Sommerfest



Fußball Vorwort
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

am 23.03.2023 findet unsere Jahreshaupt-
versammlung statt. Genau genommen hat 
sie bereits stattgefunden, wenn Ihr das lest, 
und der aktuelle Abteilungsvorstand ist zu-
rückgetreten und wird sich zu großen Teilen 
nicht wieder aufgestellt haben.

Ich für meine Person habe diese Entschei-
dung schon vor einem halben Jahr auf der 
letzten Jahreshauptversammlung kundge-
tan, um der Abteilung rechtzeitig die Chance 
zu geben, einen Nachfolger zu finden. Eben-
falls hatte ich zu Beginn des Jahres die Vor-
standskollegen sowie den Hauptvorstand 
darüber informiert, dass ich das Amt aus 
persönlichen Gründen auch nicht kommis-
sarisch fortführen werde, sollte sich kein 
neuer Abteilungsleiter finden.

Mir ist diese Entscheidung nicht leichtge-
fallen, nachdem ich über vier Jahre im Vor-
stand und insgesamt zehn Jahre bei den Ak-
tiven den TSG-Löwen auf der Brust getragen 
habe. 

Leider war meine Amtszeit stark geprägt 
durch die Pandemie. Auch die Zusammen-
arbeit mit dem alten Hauptvorstand war, 
wie für viele andere Abteilungen auch, ein 
stetiger Kampf gegen Windmühlen. Die letz-
ten Monate mit dem neuen Vorstand haben 
gezeigt, dass es Berg auf geht. Auch wenn 
das Aufräumen der Altlasten viele Opfer be-
deutet. Aber der neue Vorstand zeigt immer 
wieder Möglichkeiten auf, wo sich die Ab-
teilungen und deren Mitglieder einbringen 
können. 

Gerade in den letzten vier Wochen haben 
wir nicht nur auf dem Rasenplatz eine LED 

Anlage bekommen, sondern sogar auch auf 
dem Kunstrasenplatz. Ein Verkaufsstand 
konnte errichtet werden, der von unseren 
alten Herren (der ganz alten Riege) aufge-
baut und eingerichtet und auch größten-
teils gespendet wurde. Ebenso konnten an 
einem Tag die Probleme um das Fangnetz 
zum Wäldchen behoben werden. Zum einen 
durch Vorarbeiten unseres Platzwarts an den 
Bäumen und zum anderen durch unsere Ak-
tiven, die diesen wie schon beim letzten Mal 
angebracht haben. Auch neue Tornetze wur-
den eingehängt, geflickt und ausgebessert.

Vielen lieben Dank an die ganzen Helfer, 
Spender und den Hauptvorstand, dass sol-
che Arbeitseinsätze endlich so einwandfrei 
ablaufen können und die Abteilung und den 
Verein damit voranbringen. Solche Einsät-
ze stimmen mich optimistisch, dass unsere 
TSG auf einem guten Weg ist und dass nach 
den vielen schwierigen Jahren wieder viele 
sehr schöne und sorgenfreie Jahre kommen 
können. Dafür braucht es aber noch mehr 
Mitglieder, die sich in den vielen Bereichen 
des Vereins einbringen. 

Auch in der Jugendleitung gab es einen 
Wechsel. Sebastian Haracic hat sich nach 
über acht Jahren als Jugendleiter und stell-
vertretender Jugendleiter dazu entschie-
den, sein Amt abzugeben. Ich danke ihm 
im Namen des gesamten Vereins für sein 
sehr langes und großes Engagement für die 
Fußballabteilung. Sebastian, du hast den 
Verein und unsere Jugendleitung mit zu 
dem gemacht, was sie heute ist: 14 Jugend-
mannschaften mit über 250 Kindern und 
Jugendlichen.

Ich freue mich, dass sich zwei Nachfolger 
gefunden habe. Mossa Shamali als erster 



Jugendleiter und Mosab Abu Tuiama als 
sein Stellvertreter. Sie wurden von der Ju-
gendversammlung Anfang März gewählt. 
Ich wünsche ihnen viel Erfolg und Spaß für 
die neuen Aufgaben, die vor ihnen stehen.

Nun heißt es für mich, auf Wiedersehen 
zu sagen, auch wenn es schwerfällt. Die 
TSG wird immer einen Platz in meinem 

Herzen haben, und ich werde gespannt die 
Entwicklungen verfolgen. Ich werde versu-
chen, auch in Zukunft regelmäßig vorbeizu-
schauen, sofern es mir möglich ist.

Ich wünsche Euch und den Woogskickern 
alles Gute. Euer

                       Martin Schilling
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Fußball Einladung zum Sommerfest

Der Start in die Wintervorbereitung fällt 
einem Fußballer immer besonders schwer. 
Normalerweise irgendwann im Januar bit-
ten die Trainer die Spieler zurück auf den 
Platz und locken dabei mit einem verfüh-
rerischen Angebot aus Kälte, Nässe und 
Sprinteinheiten. Wer würde da nicht zu-
schlagen...? 

Trotz dieser Umstände hat auch diese 
Vorbereitung wieder gezeigt, dass die Ak-
tiven Spieler der TSG hart im Nehmen sind 
oder zumindest einen gewissen Hang zum 
Masochismus besitzen. Denn der Trai-
ningsplatz war während der 6-7 Wochen 
dauernden Vorbereitung stets voll, und 
jeder arbeitete intensiv auf den Start der 
Punktspiele hin.

Die erste Mannschaft, die in der Vorberei-
tung viele Testspiele gegen höherklassige 
Gegner bestritt, musste zuerst Auswärts 
bei den Freien Turnern aus Pfungstadt ran. 
Auch wenn es auf dem Papier nach einer 
leichten Aufgabe aussah, war man gewarnt, 
da die Pfungstädter vor allem auf ihrem ei-
genen Platz stets ein unangenehmer Geg-
ner waren. So ging man diszipliniert ins 
Spiel und konnte am Ende die Partie auch 
verdient mit 3:0 für sich entscheiden. Der 
erste Schritt für eine erfolgreiche Rückrun-
de wurde bewältigt. In der Woche wurde im 

Rahmen der „Pfungstädter Wochen“ dann 
die Germania am Woog empfangen. Auch 
dieses Spiel fuhr man souverän nach Hause, 
so dass man mit 6 Punkten aus den ersten 
zwei Spielen mit der Maximalausbeute da 
steht. Die Mannschaft steht momentan hin-
ter dem Spitzentrio auf einem guten vierten 
Platz. So kann es weiter gehen!

Die zweite Mannschaft startete in Hähn-
lein in das neue Fußballjahr. Beim Tabellen-
nachbar konnte man sich umkämpft mit 5:3 
durchsetzen und damit ebenfalls einen Sieg 
zum Auftakt erzielen. Leider konnte das 
folgende Spiel gegen die Zweitvertretung 
der SG Arheilgen nicht erfolgreich gestaltet 
werden. Gegen einen starken Gegner unter-
liefen der Mannschaft im Endeffekt zu viele 
Fehler, so dass man denkbar knapp mit ei-
ner 2:3 Niederlage das Feld verlassen muss-
te. Das Resultat dieses Spiels sollte aber 
durchaus keinen Anlass geben, die Köpfe 
hängen zu lassen. Mit Sicherheit wird die 
Mannschaft die nächsten Wochen zurück 
kommen. Mit 29 Punkten belegt sie im Mo-
ment den siebten Platz in der Kreisliga B.

Zusammenfassend ist zu sagen, dass die 
Mannschaften einen starken Eindruck hin-
terlassen und gestärkt durch eine gute Win-
tervorbereitung mit viel Selbstvertrauen in 
die kommenden Spiele gehen können.



Fußball Berichte Arbeitseinsätze

„Work Hard, Play Hard“, während letzte-
res die TSG Mannschaften Woche für Wo-
che auf den Fußballplätzen des Großraum 
Darmstadts unter Beweis stellen, kommt 
ersteres doch eher in unregelmäßigen Ab-
ständen zum Vorschein. Vor einigen Wo-
chen war es wieder soweit, unsere Aktiven 
Fußballer, Teile des (Jugend-)Vorstandes, 
Jugendtrainer sowie unsere „ganz“ Alten 
Herren organisierten Arbeitseinsätze zum 
Aufräumen, Reparieren oder zum Verbes-
sern der Infrastruktur rund um unser Fuß-
ball-Gelände.

Der erste Einsatz wurde von unserer Ju-
gendleitung initiiert und bezog sich auf die 
Neugestaltung bzw. das Aufräumen des 
Jugendraumes der Abteilung. Hier wurde 
aussortiert, umgebaut und neu geordnet, 
so dass die Jugendtrainer jetzt wieder 
leichter an ihre Trikots heran kommen 
oder auch wieder mehr Utensilien rund um 
den Spielbetrieb Platz nah verstauen kön-
nen. Nach getaner Arbeit ruhte man sich 

nicht aus und half tatkräftig beim zweiten 
Arbeitseinsatz des Tages rund um das hin-
tere Kunstrasentor mit.

 
Dieser Arbeitseinsatz wurde von den Ak-

tiven Trainern organisiert. Wie schon im 
Vorjahr auf der anderen Seite des Platzes 
sollte der Fokus auf das Fangnetz hinter 
dem Tor gelegt werden. Hierfür waren aber 
zuerst umfangreiche Baumschnittarbeiten 
zu bewältigen, um dem neuen Netz nicht 
gleich das Schicksal des alten Netzes zu-
teilwerden zu lassen. Viele Bäume hinter 
dem Fangzaun sind über die Jahre immer 
näher gerückt und sind bereits mit ihren 
Ästen in das Netz gewachsen, was dieses 
sehr strapaziert und mitunter stark be-
schädigt. Tags zuvor wurden die größten 
Baumschnittarbeiten bereits von unserem 
Platzwartteam erledigt, so dass für diesen 
Schritt nicht mehr soviel Zeit aufgewen-
det werden musste. Danke dafür!!! In der 
Folge wurde mithilfe einer mobilen Bühne 
das alte Netz entfernt und das neue ange-
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Motivation für die Zukunft
Ob im Bereich Energie, Immobilien oder Öffentlicher Personennahverkehr: Seit einem Jahrhundert prägen die HEAG und 
ihre Beteiligungen das Darmstädter Stadtleben. Das Ergebnis unserer gemeinsamen Arbeit: Eine kraftvolle Darmstädter 
Stadtwirtschaft zum Wohle der Darmstädterinnen und Darmstädter. Dies ist uns die schönste Motivation für die Zukunft.

Energie Immobilien  Verkehr

HEAG · Im Carree 1 · 64283 Darmstadt · Tel. 06151 709-2000 · E-Mail: info@heag.de · www.heag.de

bracht. Teilweise parallel kümmerten sich 
weitere Helfer um die Netze der mobilen 
Tore (Groß und Klein).

Der dritte Arbeitseinsatz bezog sich auf 
den neuen Verkaufsstand am Kunstrasen. 
Hier waren unsere ältesten Alten Her-
ren federführend. Unser sehr geschätzter 
Sportfreund Andi Niehaus hatte vor eini-
gen Wochen einen Verkaufsunterstand aus 
Holz organisiert, der zukünftig den Verkauf 
von Speis und Trank an Spieltagen behei-
maten soll. Beim Arbeitseinsatz wurde die-
ser mit Anschlüssen versehen und bereit 

zur Inbetriebnahme gemacht. Ein großer 
Fortschritt, da wir nun den Verkauf direkt 
am Feld durchführen und die Hütte besser 
für Vermietungen nutzen können.

Insgesamt zeigt sich die Abteilung bei 
solchen Arbeitseinsätzen von ihrer besten 
Seite - gut organisiert und mit hoher Mann-
stärke werden anfallende Arbeiten mit 
großem Arbeitseifer erledigt. Dabei sind 
die Helfer aus allen Teilen der Abteilung zu 
finden, von Jung bis Alt.

Vielen Dank nochmal an alle Beteiligten!



Turnen Gaueinzelmeisterschaften Leistungsturnen Mädchen

Samstag, 11. März 2023

Wettkampf P5/P6,
Jahrgänge 2009-2011 

Früh morgens trafen sich das neue Nach-
wuchstrainerteam mit 10 motivierten 
Turnerinnen der TSG 1846 Darmstadt 
der Jahrgänge 2009 bis 2011 zu den Gau-
einzelmeisterschaften in Rüsselsheim. 
Nach einer langen Coronapause und deut-
lich geringeren Teilnehmerzahlen im Vor-
jahr waren alle froh, dass die Anzahl der 
teilnehmenden Turnerinnen an diesem 
Wettkampftag wieder bei ca. 300 lag. 

Für einen Teil der Gruppe begann der 
Wettkampf am Sprung mit Handstand-
überschlag über den Sprungtisch bzw. 
auf den Mattenberg. Der andere Teil der 
Gruppe startete am Schwebebalken, ei-
nem undankbaren ersten Gerät. Trotz 
großer Nervosität und geringer Wett-
kampferfahrung der jungen Turnerinnen 
meisterten sie alle ihre Übung am Balken 
souverän und ohne Abgänge. 

Dankbar, ans nächste Gerät gehen zu 
dürfen, zeigten die jungen Turnerinnen 
am Boden ihre Übungen und präsentier-
ten mühelos Räder, Spreizsprünge, Dre-
hungen und Rückwärtsrollen.

Zur gleichen Zeit turnten die älteren Tur-
nerinnen am Stufenbarren. Aufschwung, 
Felge vorwärts, Umschwung rückwärts 
und Unterschwung als Abgang klappten 
bei allen richtig gut, so dass man eine gro-
ße Zufriedenheit in den Gesichtern der 
Mädchen erkennen konnte. 

Nach einer ziemlich langen Wartezeit 
ging es dann endlich weiter, für die großen 
Turnerinnen am Schwebebalken, für die 
Kleinen am Sprung. Bei der Grätsche über 
den Bock wurden ein paar der Turnerin-
nen mit vielen Punkten belohnt. Es ka-
men jedoch nicht alle mit dem vergleichs-
weisen harten Sprungbrett zurecht, so 
dass die Wertungen für den Sprung am 
Ende sehr unterschiedlich ausfielen. Am 
Schwebebalken mussten die Großen eini-
ge Abgänge hinnehmen, denn der Balken 
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war deutlich weicher als der gewohnte 
Balken aus der TSG-Halle. 

Am Boden durften die großen Turner-
innen auf einer gefederten Bodenfläche 
turnen. Das war für die Mädchen sehr un-
gewohnt und führte zu einigen Wacklern. 
Flugrolle, Radwende, Spagatsprung und 
Rückwärtsrolle in den Handstand gelan-
gen dennoch. Am Stufenbarren, dem letz-
ten Gerät der jungen Turnerinnen, klapp-
ten die Übungen zum Teil „viel besser als 
sonst bei mir im Training.“ 😊

Nach 3,5h Wettkampfzeit mit vielen Pau-
sen, viel Nervosität, ein paar Tränen, aber 
auch Zufriedenheit, Stolz und guter Lau-
ne wegen gelungener Übungen, erfolgte 
schließlich die Siegerehrung, bei der so-
gar manche TSG-Turnerinnen mit Platzie-
rungen auf dem Treppchen belohnt wur-
den. Ein großes Lob geht daher an JEDES 
dieser 10 Turnermädchen für ihre tollen 
Leistungen! 

Wettkampf P5-P7,
Jahrgang 2006 und jünger 

Am frühen Nachmittag startete dann der 
Wettkampf zweier weiterer TSG-Turne-
rinnen am Schwebebalken. Mit schwie-
rigen Übungen wie Handstand und Rad 
auf dem 10cm breiten und 1,20m hohen 
Gerät mussten sie leider ein bzw. zwei 
Abgänge hinnehmen. Dafür standen bei-
de Mädchen die Drehungen und Sprünge 
sowie ihren Abschluss vom Gerät mit Rad-
wende bzw. Handstandüberschlag.

Am Boden zeigten beide Mädchen wun-
derschöne Übungen zu Musik und glänz-
ten mit Radwenden, Spreiz-, Spagat- und 
Pistolensprüngen, Handstandüberschlag 
und ausdrucksstarken und tänzerischen 
Elementen.

Über ihr drittes Gerät, den Sprungtisch, 
zeigten sie Handstandüberschläge, die sie 
sicher stehend landeten.

Der Stufenbarren bildete für die beiden 
Turnerinnen das Abschlussgerät ihres 
Wettkampfes. Beide Mädchen zeigten 
souveräne Übungen und konnten nach 
der Siegerehrung zufrieden auf einen 
schönen Wettkampf mit guten Ergebnis-
sen zurückblicken. 

Wettkampf P4/P5,
Jahrgang 2012 und jünger

Im letzten Drittel des Wettkampftages 
kamen die Jüngsten der Turnmädels an 
die Reihe. Die drei Mädels Jahrgang 2012 
waren aufgeregt, alle hatten zwar schon 
ein wenig Wettkampferfahrung, aber sie 
waren natürlich weit weg von jeglicher 
Routine im Wettkampf.

Die Mädchen hatten ihren Start am 
Sprung. Allen dreien war die Aufregung 
anzumerken, und die langen Wartezeiten 
zwischen den Sprüngen machten es sowohl 
den Turnerinnen, als auch den Eltern 😉, 



nicht leicht, Entspannung einkehren zu 
lassen. Alle machten solide Sprünge und 
fanden so nach und nach in den Wett-
kampf rein. Als zweites Gerät stand der 
Stufenbarren an. Die Nervosität wich und 
die Mädels konnten sehr zufrieden sein 
mit ihren Leistungen. Weiter ging es am 
Balken. Leider mussten auch die Kleinen 
einige Abgänge hinnehmen, konnten ihre 
Übungen aber alle zu Ende turnen.

Zu guter Letzt kam der Boden als Gerät. 
Geturnt wurde auf die klassische P5 Musik. 
Leider gab es hier einen kurzen Blackout 
bei der Choreografie, aber auch so etwas 
kommt vor und mit Hilfe der beiden an-
deren Turnmädels konnte die Übung zur 
Freude aller fertig geturnt werden.

Die Mädels hatten in ihren vier Stunden 
in der Halle ein schönes Turnerlebnis und 
können stolz sein auf ihre tollen Leistun-
gen und ihre Ergebnisse im Gesamtfeld. 
Sie freuen sich schon auf die nächsten, 
jetzt hoffentlich wieder regelmäßig statt-
findenden Wettkämpfe.

Wir gratulieren allen TSG-Turnermädels 
zu ihren tollen Leistungen!

BEDANKEN möchten wir uns an dieser 
Stelle ausdrücklich bei dem Trainerin-
nenteam, das mit vielen neuen Gesich-

tern erstmals in dieser Konstellation am 
Start war und die Mädchen während des 
langen Tages toll betreut, aufgemuntert, 
motiviert und unterstützt hat! Herzlichen 
Dank dafür!!!

Ebenso ein HERZLICHES DANKESCHÖN 
allen Trainerinnen und Eltern, die an die-
sem Tag für unseren Verein als Kampf-
richter im Einsatz waren. Ohne ihren 
Einsatz hätten die Mädchen nicht an den 
Wettkämpfen teilnehmen dürfen.

Heike Jahn-Weger, Birgit Seidel, Lisa Roth

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Informationen für Inserenten erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle.

 Der Sportverein am Woog                                www.tsg-1846.de
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Kanu Termine

April, April – unsere Wassersaison beginnt wieder, und wir freuen uns auf viele 
Paddel -Abenteuer. Gern laden wir Euch ein, mal bei uns reinzuschnuppern und uns 
kennenzulernen.

Unser wöchentliches Erwachsenentraining findet montags um 17:00 Uhr statt 
(wandersport@kanu.tsg-1846.de), und zum Kinder- und Jugendtraining treffen wir 
uns mittwochs um 17:45 Uhr (jugend@kanu.tsg-1846.de) jeweils am Bootshaus in 
Riedstadt-Erfelden. Bitte vor dem ersten Mal Kontakt aufnehmen, danke.

Zu folgenden Terminen in den nächsten Monaten seid Ihr jederzeit herzlich
willkommen:

 01.-16.04. Wildwasser-Tour an die Ardèche
 23.04.  Berzirks-Anpaddeln nach Guntersblum
 28.04.-01.05. Fahrten auf der Fränkischen Saale rund um die Roßmühle
 07.05.  Guntersblum-Rheinmarathon
 13.05.  Nachbarschaftsfest am Woog mit Schnupperpaddeln
 17.-21.05. HKV-Jubiläum Mittelhessen: Herkules Paddelfest, Kassel
 18.-21.05. leichte Wildwasser-Tour ins Allgäu
 26.-28.05. Pfingsten in Wertheim am Main
 08.-11.06. anspruchsvolle Wildwasser-Tour nach Zweisimmen, 
   Schweiz 
 17.06.  HKV-Jubiläum Südhessen: Bezirksgrenzfahrt 
   (Lampertheim – Altrhein)
 11.-19.08. HKV-Jugend-Wildwasserwoche in Lienz, Österreich

Wildwassertraining für Einsteiger bieten die „Wanderfahrerschulungen“ auf der 
Kanuslalomstrecke in Marburg: 7.+14.5. und 4.+18.+25.6.

Zu den Arbeitsdiensten laden wir ein am 22.4., 6.5. und 8.7. ein, weitere Infos
kommen dann per Kanurundmail.

Bei Fragen, Wünschen oder Anmeldungen schreibt uns gerne eine Mail
(kanu@kanu.tsg-1846.de). Unsere Telefonnummern findet Ihr auch im Internet.
Wir freuen uns auf Euch!

Ahoi! 
Annette Ziegler



„Tennis für Alle“ – unter diesem Mot-
to beteiligte sich die Darmstädter TSG 
1846 e.V. an den diesjährigen Aktionsta-
gen von Special Olympics für inklusiven 
Tennis sport in Hessen.

Zahlreiche Familien mit Kindern und 
einzelne Interessierte mit und ohne Be-
hinderung und jeden Alters hatten sich 
mit großer Begeisterung bei diesem Ak-
tionstag in der TSG Halle im Tennis aus-
probiert.

Den 70 Teilnehmer*innen boten sich 
verschiedene Übungen mit steigendem 
Schwierigkeitsgrad, so dass man auf 
verschiedenen Stufen Erfolgserlebnisse 
feiern konnte.

Auf Platz 1 konnte man sich zunächst 
einmal mit kleinen Übungen in der so-
genannten „Hand-Auge-Koordination“ 
ausprobieren. Beim Parkour-Laufen, 
Tennisdosen- sowie Zielschießen oder 
gegen eine kleine Ballwand ging es dar-
um, ein Gefühl für Schläger und Ball zu 
bekommen.

Auf dem zweiten Platz wurde sich be-
reits dem richtigen Ballwechsel zwischen 
zwei Spieler*innen auf 4 Kleinfeldtennis-
plätzen genähert. Trainer Marius Lenth 
und sein Team gaben hierbei auch schon 
eine Einführung in die technischen Fein-
heiten des Tennis.

Ein besonderes Highlight war auf Platz 
3 die Möglichkeit, mit Ela Porges (Bild 
Titelseite) – die Nummer 7 der Weltrang-
liste der International Tennis Federation 
Wheelchair Tennis Juniorinnen – spielen 
zu können. Sie präsentierte zunächst mit 

ihrem Trainer Nico Porges (HTV) eine 
kurze Traininigseinheit. Im Anschluss da-
ran erprobten sich insbesondere die Roll-
stuhlhandballer der VSG Darmstadt1949 
und viele Geher im Rollstuhltennis. Hier 
standen zwei Sportrollstühle der Hand-
baller für „Geher“ zur Verfügung. Un-
ter Anleitung von Trainer Porges sowie 
Unterstützung von Martin Honcu (VSG 
Darmstadt 1949) konnte man die Kom-
plexität des Rollstuhlsport erfahren.

Ein besonderer Dank geht an die vielen 
Jugendlichen der TSG 1846 Tennisabtei-
lung, die sich hier eingebracht haben.

Was bei einem solchen Event natürlich 
nicht fehlen darf, um die sportlichen He-
rausforderungen gut durchzuhalten, wa-
ren Kaffee und Kuchen. Hier wurden die 
Gäste umfassend von Vera Tremmel und 
ihrem Team bestens versorgt. 

Bedanken möchten wir uns an dieser 
Stelle auch beim SV Darmstadt 98, der 
für die Tombola vier Eintrittskarten zum 
Lilienspiel gegen den Karlsruher SC bei-
gesteuert hat und selbst mit seiner Fuß-
ball ID Mannschaft inklusiven Fußball 
anbietet.

Abschließend bleibt zu sagen, dass es 
eine rundum gelungene Veranstaltung 
war, die das Interesse über Landesgren-
zen hinweg hervorgerufen hat.

Jessica Euler, Bürgermeisterin von 
Aschaffenburg, begleitet von Claus Har-
der, Präsident Lions Club Aschaffenburg, 
haben den Nachmittag mit großer Begeis-
terung verfolgt und sich ausführlich über 
das Projekt der TSG 1846 informiert.

Tennis „Tennis für Alle“ - Aktionstag  für Menschen mit und ohne Behinderung
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Tennis Wintermedenrunde
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Die Wintermedenrunde endete für die 
Herren 40, wie die Sommerrunde, ganz 
oben an der Tabellenspitze. Die Mann-
schaft war sogar noch einen ticken er-
folgreicher, da sie komplett alle Spiele ge-
winnen konnte. Nun gilt es abzuwarten, 
ob das Team die obere Liga im Sommer 
halten kann. 

Die Damenmannschaft, wie die der Her-
ren, schloss ihre erste Saison der Winter-
medenrunde schließlich im Mittelfeld 
auf Platz 4 der Gruppe ab. 

Im Fokus steht nun wieder die Sommer-
saison. Hier werden die Damen der TSG 
auch dieses Jahr wieder mit zwei Mann-

schaften an den Start gehen, jedoch diese 
Saison mit zwei 4er-Mannschaften. Die 
erste Mannschaft wird auch dieses Jahr 
wieder in der Bezirksoberliga starten. 
Nach der Umstellung von der 6er auf die 
4er Mannschaft sind wir gespannt, wie 
die Mannschaft dieses Jahr abschneidet.

Die zweite Mannschaft wird auch dieses 
Jahr wieder in der Bezirksliga A starten. 
Nach vielen Unentschieden im letzten 
Jahr wird das Ziel in diesem Jahr sein, 
einen der oberen Plätze der Tabelle zu 
sichern.

Eric Gumlich und Annabelle Müller

Wir sind gerne für Sie da –
2-mal in Darmstadt!

Ihr zuverlässiger Partner an Ihrer Seite: 

Parken Sie 20 Minuten kostenlos!

Am Luisenplatz
64283 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 99 58 30 
Fax 0 61 51 - 99 58 320 
info@engel-apotheke.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr   8.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sa       8.30 Uhr bis 20.00 Uhr    9.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Am Alice-Hospital
64287 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 96 79 00
Fax 0 61 51 - 96 79 020
alice@engel-apotheke.de

www.engel-apotheke.de
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Tennis Ein neuer Weg zur Nachhaltigkeit mit Permakultur

Die Tennisabteilung der Darmstädter 
TSG 1846 setzt ein Pilotprojekt zur nach-
haltigen Gestaltung des Geländes um, dass 
aktuell von Oliver Risch, Platzwart der 
Tennisabteilung, betreut wird. „Die Anla-
ge der TSG bietet nicht nur tolle Angebote 
zur sportlichen Betätigung, sondern auch 
super Möglichkeiten zur Naturerfahrung“, 
sagt er. Gleich zu Beginn seiner Tätigkeit 
hat er die Vielfalt der Anlage erkannt und 
meint „...das war genau, was ich gesucht 
habe, um meine Ideen umzusetzen“.

Sein Ziel ist es, das Gelände in ein natur-
freundlicheres Ressort zu verwandeln, 
das nicht nur den sportlichen Bedürfnis-
sen der Mitglieder gerecht wird, sondern 
auch ein Ort der Naturerfahrung für viele 
Menschen werden kann.

Bereits letztes Jahr hat er damit begon-
nen, die Grünabfälle nicht mehr in einem 
Container zum Abtransport zu sammeln, 
sondern auf dem Gelände für die Herstel-
lung von Terra Preta  (Schwarze Erde) zu 
kompostieren. Dabei setzt Oliver Risch auf 
vielfältige Verfahren der Kompostierung, 
wie den klassischen Komposthaufen, ein 
Drei-Kammer-System, das Mulchen als auch 
den Wurmkompost. In diesem Zusammen-
hang kommt auch ein Kon-Tiki regelmäßig 
zum Einsatz, eine 5000 Jahre alte Methode 
zur Herstellung von Pflanzenkohle.

Auch Anbaumethoden für Gemüse 
aus Frühkulturen und mehrere Bienen-
wiesen befinden sich in seiner Planung. 
Damit einhergehend soll in diesem Jahr 
das Hügelbeet für die nächste Garten-
saison 2024 vorbereitet werden und mit 
einer Gründüngung bepflanzt werden. 
Bei seiner Wahl der Gemüsesorten achtet 

Oliver Risch immer auf die guten Nach-
barschaften der Pflanzen und sorgt für 
eine ausgewogene Mischkultur in den 
Beeten. Im Rahmen der Permakultur wer-
den die Prinzipien der Philosophie Men-
schen-Pflanzen-Tiere mit der Bepflanzung 
von heimischen Wildpflanzen als auch 
Wasserquellen berücksichtigt und bieten 
somit den Tieren wichtige Nahrungsquel-
len sowie klimatische Bedingungen.

Als Initiator des Projekts möchte Oliver 
Risch in Zukunft weitere Ideen und Kon-
zepte für die nachhaltige Bewirtschaftung 
des Geländes entwickeln. Zu Beginn des 
Jahres führte er bereits einen Workshop 
in Zusammenarbeit mit Permakultur 
Darmstadt (Andreas Telkemeier) durch. 
Ein Ziel ist es u.a., das Gelände nachhal-
tig zu nutzen und damit ein Bewusstsein 
für die Wichtigkeit des Naturkreislaufs zu 
schaffen und als Vorbild für andere Sport-
vereine und Organisationen in Hessen zu 
dienen, die nachhaltige Konzepte für ihre 
Anlagen und Gelände entwickeln möchten. 
„Ferner wären zukünftig auch Kooperatio-
nen mit Schulen denkbar, um Schüler*innen 
das Wissen praktisch zu vermitteln.“ sagt 
Oliver Risch. Er würde sich freuen, weite-
re Personen, die Interesse an Permakultur 
haben, zur Mitwirkung  u.a. bei der Gestal-
tung der Bienenwiesen sowie dem Hügel-
beet gewinnen zu können. Über info@per-
magadde.de kann man sich bei Oliver Risch 
melden oder ihn einfach auf dem Gelände 
ansprechen, wo er häufig anzutreffen ist.

Auch Spenden (Küchenabfälle) für Bio-
masse nimmt die TSG 1846 gerne entge-
gen: biomasse@permagadde.de

Oliver Risch (Projektleitung) 0157-50420859



Tennis Bericht Jahreshauptversammlung
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Nach den coronabedingten Verschiebun-
gen der letzten Jahre war es eine Erleichte-
rung, eine „stinknormale“ Sitzung abhalten 
zu dürfen. Der Vorstand hätte bestimmt 
gerne mehr Mitgliedern von den Fort-
schritten der vergangenen Saison und den 
Plänen für 2023 erzählen dürfen, aber der 
Termin am 24.3. war die Einleitung eines 
vollen Wochenendes mit Arbeitseinsatz am 
Samstag und „Tennis für Alle“ am Sonntag 
(s. Bericht).

Das Vorstandsteam von Daniel Berhane 
und Yara Sylla hat den Abend in souveräner 
Zusammenarbeit moderiert. Daniel musste 
für unseren erkrankten Kassenwart Stefan 
Jähnert einspringen, und auch Pressewart 
Eric Gumlich fehlte krankheitsbedingt. 
Trotzdem bekamen die Anwesenden pro-
duktive Einblicke in die Arbeit der Abtei-
lung und die Zusammenarbeit mit dem 
Hauptverein. Dank der spontanen Zusage 
von Jessica Müller-Albers, als Protokollfüh-
rerin dem Vorstand beizutreten, konnten 
alle Posten im erweiterten Vorstand be-
setzt werden. Wir bedanken uns herzlich 
bei Jakob Morasch für seinen wichtigen 
Einsatz als Protokollführer in der letzten 
Amtsperiode und freuen uns sehr, Jessi-
ca nicht nur als große Verstärkung in der 

D40-Mannschaft, sondern auch als neues 
Gesicht im Vorstand begrüßen zu dür-
fen. Danke auch an Stefan Jähnert, Martin 
Schmitt (Technische Leitung), Vera Trem-
mel (Vergnügen) und Dr. Kirsten Fritsche 
(Rechnungsprüfung), die sich zur Wieder-
wahl bereit erklärt haben.

Als weitere Ver-
stärkung hat sich 
unser zukünfti-
ger neuer Trainer, 
Marius Lenth, auf 
der Versammlung 
vorgestellt. Ab Ok-
tober wird Marius 
von unsrem lang-
jährigen Trainer 
Miloš Nesnidal das 
Training übernehmen. Der größte Schwer-
punkt liegt bei Marius ausdrücklich auf den 
Jüngsten im Verein, bzw. auf denjenigen, 
die zu uns kommen sollen. Ab Herbst sind 
AGs mit der Elly-Heuss-Knapp Schule fest 
in Planung.

Es wird in der nächsten Ausgabe der 
TSG-Nachrichten viel zu berichten geben. 
Watch this space!

Helen Labies-Volz

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Informationen für Inserenten erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle.

 Der Sportverein am Woog                                www.tsg-1846.de
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Schwimmen Highlight im Wettkampfkalender: DMS

Das stimmungsmäßige Highlight des 
Wettkampfkalenders sind die Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften Schwim-
men (DMS).

Schwimmen ist als Einzelsport bekannt, 
die Ausnahme bilden die DMS. Hier 
kommt es nicht auf die einzelne Platzie-
rung, sondern auf die Gesamtleistung der 
Mannschaft an. Für jeden Start gibt es 
Punkte nach dem FINA-System, und am 
Ende gewinnt die Mannschaft mit den 
meisten Punkten. Die Punkte entscheiden 
im Ligensystem über Auf- oder Abstieg – 
und am Ende über die Deutschen Meister 
im Mannschaftsschwimmen. Deswegen 
sind die DMS auch immer ein absoluter 
Höhepunkt der Saison.

Lautstarkes Anfeuern der Schwim-
mer*innen der eigenen Mannschaft mit 
Tröten, Ratschen, Wunderkerzen sorgen 
jedesmal für eine stimmungsvolle At-
mosphäre in der Schwimmhalle. So auch 
am 1. Februarwochenende 2023. Unsere 
Herren-Mannschaft startete am 4.2. in 
Frankfurt-Höchst, am 5.2. folgte unsere 
Damen-Mannschaft.

Unsere Damen bei der DMS 2023

Unsere Herren bei der DMS 2023

Gute Leistungen => Gute Laune beim TrainerteamVollgas im Becken für das Team



Ausgetragen wurden übrigens die DMS 
2022 als Nachholveranstaltung. Die DMS 
2023 sollen noch im Dezember folgen.

Beide Teams hatten nicht nur ein tolles 
gemeinsames Erlebnis, am Ende konn-
ten beide Teams im starken Starterfeld 
erfolgreich die Klasse halten. Das musste 
gefeiert werden, und so trafen sich alle 
Beteiligten 2 Wochen später im Fohlen-
hof, um bei gutem Essen den Wettkampf 
noch einmal Revue passieren zu lassen.

Herzlichen Glückwunsch an alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, herzlichen 
Dank an Trainerteam und Kampf richter-
Team!
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Abschluss im Fohlenhof

Text von Gunter Eberling, 
Fotos von Sabrina Pointner, Katja Thinus und Jonas Walldorf

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-10

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Das moderne Immobilien-
  Unternehmen mit Tradition
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Schwimmen Einmalige Chance, tolles Team trainieren zu dürfen

Aus der Rubrik „Wer jemand kennt, 
der oder die jemand kennt“…

Vielleicht hilft ja die Schwarm intelligenz 
der TSG. Unser Trainer der 1. Mannschaft, 
Christian Hildebrandt, geht in den wohl-
verdienten Ruhestand. Und darum sind 
wir auf der Suche nach einer Nachfolge-
rin oder einem Nachfolger.

Hier findet Ihr unseren Ausschrei-
bungstext, gerne auch diesen Link zu 
unserer Webseite teilen. Wir freuen uns auf Dich!

Schwimmen ist Deine Leidenschaft? Und Du kannst es anderen beibringen? Dann melde Dich bei uns!
Die TSG 1846 sucht Schwimmtrainer (m/w/d) für die 1. Mannschaft

Die Schwimmabteilung der TSG 1846 bietet vom Seepferdchenkurs bis zum Training für Deutsche Meisterschaften 
die ganze Leistungsbandbreite des Schwimmens an. Aktuell haben wir 3 Trainingsgruppen mit insgesamt ca. 70 
aktiven Schwimmern und Schwimmerinnen, die an regionalen und überregionalen Wettkämpfen teilnehmen. Für 
die hauptverantwortliche Leitung des Trainings der 1. Mannschaft (Jahrgänge ab 2011, ca. 35 Schwimmer*innen) 
suchen wir ab sofort Verstärkung für unser Team.

Anforderungen:

• DLRG Rettungsschwimmer Silber (kann auf unsere Kosten erworben werden)
• Wünschenswert, aber kein Muss: C-Lizenz Schwimmen 
• Erfahrung im leistungsorientierten Wettkampfschwimmen
• Spaß an der Arbeit mit jungen, motivierten Schwimmern und Schwimmerinnen
• Über 18 Jahre alt

Aufgaben:

• Planung und Durchführung der Trainingseinheiten von Montag bis Freitag
• Planung und Durchführung eines jährlichen Trainingscamps
• Betreuung bei Wettkämpfen
• Wichtig: Du bist nicht allein! Bei Bedarf unterstützt oder vertritt Dich unser engagiertes Trainer*innen-Team 

Wir bieten:

• Viel Spaß mit motivierter Mannschaft
• Gestaltungsraum für eigene Ideen
• Bei Interesse: Trainerausbildung und andere Fortbildungen über unseren Verein (z. B. Erwerb C-Lizenz)
• Mehr Informationen zu uns www.tsg-1846.de/angebote/abteilung/schwimmen
• Stundenlohn in Abhängigkeit des Ausbildungsstands (Lizenzstufe etc.), auch Minijob denkbar

Über Dein Interesse würden wir uns sehr freuen! Melde Dich einfach bei unserem sportlichen Leiter Stefan 
Langanke unter info@tsg1846darmstadt.de.

https://tsg-1846.de/node/686


Herausgeberin: Darmstädter Turn- und Sportgemeinde 1846 e.V., Heinrich-Fuhr-Str. 40, 
64287 Darmstadt. Erscheint vierteljährlich, ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. Verant-
wortlich für den Inhalt: Die Autorinnen und Autoren;  Satz: Grunwald IT-/Media-Services; 
Druck: NOTHNAGEL GmbH & Co. Kommunikationssysteme KG, Darmstadt. Beiträge bitte 
an: Wolfgang Grunwald, wg@grunwald-online.de. Redaktionsschluss siehe Seite 2 bzw. 
Kalender auf Website.

Allen, die in diesem Quartal Geburtstag feiern,
wünschen wir einen schönen Festtag 

und ein gesundes, glückliches
und erfolgreiches neues Lebensjahr!

Impressum

Respekt Vielfalt Weitsicht

Verantwortung

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im
Leben wirklich zählt. Für Sie, für
die Region, für uns alle.Mehr auf
sparkasse.de/mehralsgeld

mailto:wg%40grunwald-online.de?subject=
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Geschäftsstelle
Astrid Dingeldein
Heinrich-Fuhr-Str. 40
64287 Darmstadt
Telefon: DA 4 38 77
Telefax: DA 4 70 73
geschaeftsstelle@
tsg-1846.de
www.tsg-1846.de

Sportstätten
Heinrich-Fuhr-Str. 40:
Felsinghalle
Gymnastikhalle,
Tennishalle,
Rollsportanlage,
Sportfelder.

Rheinallee 15,
64560 Riedstadt:
Bootshaus

Geschäftsführender
Vorstand
Vorsitzender:
Andreas Lange
1. Stellvertreterin:
Yvonne Dölp
2. Stellvertreter:
Benjamin Kuhrke
Schriftführerin:
Michaela Kudraschov
Vors. Jugendausschuss:
Franca Luxemburger
Jugendsekretär:
Harald Michael Jung
Beauftragter für Daten-
und Jugendschutz:
Marvin Lerch

Angebote (auch Reha- und Gesundheitssport)

TURNEN

Aerofitness Katja Rödel 
katja.roedel@turnen.tsg-1846.de

Badminton Matthias Hütter DA/41157

Eltern-Kind-Turnen 
kinderturnen@turnen.tsg-1846.de

Fitnessgymnastik 50+ Brigitte Fischer 
erwachsenenturnen@turnen.tsg-1846.de

Funktionsgymnastik 50+ Gloria Heesch 
gloria.heesch@turnen.tsg-1846.de

Ganzkörpertraining Tatyana Avanesova 
tatyana.avanesova@turnen.tsg-1846.de

Gerätturnen (frei) Christian Zei 
christian.zei@turnen.tsg-1846.de  

Gerätturnen (Wettkampf) Vera Gottschalk 
vera.gottschalk@turnen.tsg-1846.de

Koordinations- und Ganzkörpertraining 
Tatyana Avanesova 
tatyana.avanesova@turnen.tsg-1846.de

Kraftraum Gerhard Krämer DA/147065 
gerhard.kraemer@turnen.tsg-1846.de

Mädchenturnen 
kinderturnen@turnen.tsg-1846.de

Purzelturnen 
kinderturnen@turnen.tsg-1846.de

Rückenfitness 50+ Gloria Heesch 
gloria.heesch@turnen.tsg-1846.de

Trampolin Wiebke Baacke 
trampolin@turnen.tsg-1846.de

Trampolin Erwachsene Alexander Engels 
alexander.engels@turnen.tsg-1846.de

Tricking 
tricking@turnen.tsg-1846.de

Volleyball Ingbert Wolf 
ingbert.wolf@turnen.tsg-1846.de

Wettkampfturnen 
wettkampfturnen@turnen.tsg-1846.de

Yoga Alexandra Diefenbach 
alexandra.diefenbach@turnen.tsg-1846.de

EISLAUFEN

Eiskunstlauf Jugend Michaela Teuber 
info@eiskunstlauf-kinder.tsg-1846.de

Eiskunstlauf Erwachsene Victoria Shoukier 

info@eiskunstlauf-erwachsene.tsg-1846.de

FAUSTBALL

Faustball Patrick Steinmetz DA/22984, 
info@tsg1846-faustball.de

GESUNDHEITSSPORT

Fit im Alter: Gymnastik und Leichtathletik 
Katja Glock 
katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de

Freizeitprellball Katja Glock 
katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de

Krebsnachsorge (Rehasport) Katja Glock 
katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de

Muskeltraining mit Kleingeräten Katja Glock 
katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de

Neuro Vital Thomas Nikolaus 0178/7141412

Reha-Sportif 1 Thomas Nikolaus 
0178/7141412

ROLLSPORT

Inlinehockey (Ferienangebot)

Rollhockey Holger Köhler 06257/61689

Rollkunstlauf Hana Raab 06158/6092973 
hana.raab@web.de

KANU / KANU-RENNSPORT

Kanu Robert Zirrgiebel DA/9068857 
robert-zirrgiebel@kanu.tsg-1846.de

KARNEVAL

Karneval Jürgen Keinz 
juergen.keinz@karneval.tsg-1846.de

KYUDO (JAPANISCHES BOGENSCHIESSEN)

Kyudo Lionel Shimmura 
lionel.shimmura@kyudo.tsg-1846.de

SCHWIMMEN

Schwimmen info@schwimmen.tsg1846.de, 
schwimmschule@schwimmen.tsg-1846.de

TENNIS

Tennis Gabriele Lau 
info@tennis.tsg-1846.de

FUSSBALL

Fußball Sebastian Haracic 
vorstand@fussball.tsg-1846.de

Fußball Jugend Sebastian Haracic, Frank 
Hofmann jugendleitung@fussball.tsg-1846.de

Kontakt wie angegeben oder über die Geschäftsstelle

Respekt Vielfalt Weitsicht

Verantwortung

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im
Leben wirklich zählt. Für Sie, für
die Region, für uns alle.Mehr auf
sparkasse.de/mehralsgeld



Wir mögen’s beweglich! Darum freuen  
wir uns, dass wir so viele tolle Projekte  
in der Region unterstützen dürfen: in  
den Bereichen Kultur, Nachbarschaft, 
Schulbildung – und Sport.

MERCK.de

Team
Work
sponsored by Merck
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